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klärt worden. Hierauf fand mit dem kantonalen
Erziehungsdepartement und dem Kantonsbaumeister
die Vereinigung des Bauprogramms nach den kan-
tonalen Anforderungen statt. Kantonsbeitrag 20%
der Anlagekosten. Der Kleine Landrat sieht, zwecks
Förderung der Holzbauweise, einen Holzbau vor
und hat dem diplomierten Architekten Hans Engi
den Auftrag zur Planbearbeitung gegeben.

Volkswirtschaft.
itersdeshilfe für die Inlandsindustrien, Hand-

werk nind Gewerbe. Nationalrat Gafner (Bern)
hat folgende Motion eingereicht: Der Bundesrat wird
eingeladen, beförderlich den eidgenössischen Räten
eine Vorlage einzubringen, in der nicht nur für die
Exportindustrien, sondern auch für die Inlands-
Industrien, für Handwerk und Gewerbe die
erforderlichen Kredite und zwar zuhanden staatlicher
Verwaltungen, zur Durchführung produktiver Arbeits-
losenfürsorge zur Verfügung gestellt werden."

Verbandswesen.
Bündnerischer Baumeisferverbasid. (Korresp.)

Anläßlich der jüngsten Jahresversammlung des Bünd-
nerischen Baumeisterverbandes in Chur wurde fest-
gestellt, dal) sich die Rückschläge im Fremdenver-
kehr ganz besonders auch im Baugewerbe schädi-
gend auswirken. Auf der ganzen Linie, bei Bau-
meistern, Gemeinden und Kanton macht sich Zurück-
haltung geltend. Man gab jedoch in der Versamm-
lung dem Wunsche Ausdruck, dal} zum mindesten
in Bezug auf die baureifen Projekte und vor allem
im Ausbau der Strafen zur Tat geschritten werde,
vor allem im Interesse der Bekämpfung der Arbeits-
losigkeit. Im ferneren wurde die Frage des Lohn-
abbaues behandelt. Der Verband hat beschlossen,
in Berücksichtigung des Existenzminimums bei den
einheimischen, leistungsfähigen und verheirateten
Handlangern die Lohnansäße allgemein auf der
gegenwärtigen Höhe zu belassen. Bei den auslän-
dischen Saisonarbeitern soll dagegen eine Reduk-
tion statthaben, da sie schon allein durch die Valuta-
unterschiede sich besser stellen als der einheimische
Arbeiter. Der Verband nahm einmütig und ent- |

schlössen Stellung gegen den Versuch, durch den
Kanton und die Gemeinden Strafjen- und andere
Bauten in Regie ausführen zu lassen. Alles in allem
gerechnet, seien die Regiebetriebe nicht billiger als
die Betriebe der Privatunternehmer, und da das

Baugewerbe auch seine Steuern an den Staat ab-
liefern müsse, gehe es nicht an, daß derselbe Staat

es konkurrenziere; dieser habe zudem alles Interesse
an einem leistungsfähigen Baugewerbe. Dagegen
wurde mit Befriedigung von der Erklärung des Chefs
des kantonalen Baudepartements, StänderatJ. Huonder,
Kenntnis genommen, welche besagt, daß bei der
Vergebung öffentlicher Arbeiten in Zukunft die orts-
ansässigen Baufirmen besser berücksichtigt werden
sollen als bisanhin. Wie dies schon seit langem in

anderen Kantonen geschieht, sollen bei Ausschrei-
bungen Firmen, die nicht im Kanton ansässig sind,
ausgeschlossen werden.

Ausstellungen und Messen.

Baufachausstellung Zürich. Nachfrag: In un-

serem Bericht über die Baufachausstellung in Zürich
wurde infolge Versehens der Absaß über die Firma
Robert Goldschmidt, Zürich, ausgelassen. Am Stand
der Firma Robert Goldschmidt, Zürich, bemerken
wir die bekannte Zementsteinmaschine „Rogol", die

patentierten Gerüststütjen, „Goldschmidt"-Drehschei-
ben, Betonkippwagen, Zementrohrformen, patentierte
Doppeleisenbieger, sowie viel anderes Bauwerkzeug.

Ausstellungen im Gewerbemuseum Basel.
(Korrespondenz).

Gewissermaßen als Weihnachtsausstellung im ver-
gangenen Dezember bescherte uns die Direktion des
Basler Gewerbemuseums die Betrachtung einer wert-
vollen historischen Sammlung von alten und neuen
Puppen, an der große wie kleine Kinder reichlich
Gefallen finden konnten. Es handelte sich dabei um

unsere spätmittelalterlichen bis neuzeitlichen Puppen,
die sich dank der Nürnberger Fabrikation in un-
unterbrochener Linie bis in unsere Tage hinein fort-
entwickelt haben. Interessanterweise stieß man dabei
auf etliche alte Walliser Beispiele. Erweitert wurde

I diese Privatsammlung durch Leihgaben aus öffent-
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lclsrl worclsn. dlisrsul lsncl mil clsm Icsnlonslsn
dr^isdungxclspsrlsmsnl uncl clsm Xsnlonxdsumsixlsr
clis Vereinigung clsx Lsuprogrsmmx nscli clsn Icsn-
lonslsn /^nlorclsrungsn xlsll. Xsnlonxdsilrsg 2O°/g
clsr /^nlsgslcoxlsn. lDsr Xlsins dsnclrsl xisdl, ^wsclcx
dorclsrung clsr Xlol^dsuwsixs, sinsn dlol^dsu vor
uric! dsl clsm cli^lomisrlsn /^rcdilslclsn Xlsnx dngi
clsn /^ullrsg ^ur ^lsndsizrdsilung gsgsdsn.

VoâkzM^àâAiî.
K^W^sî^sZtE M? ^îs iràkàmààïsn, ^sn6-

vs?k DNÄ GE^/Si'îZS. XIslionslrsl Oslnsr (Lern)
dsl lolgsncls l^Iolion singsrsicdl' Dsr dunclsxrsl wircl
sirigslsclsn, dslörclsrlicli clsn sicigsnöxxixcdsn Xâlsn
sins Vorlsgs sin^udringsn, ir> clsr nicdl nur lür clis
dxporlincluxlrisn, xonclsrn sucd lür clis lnlsnclx-
incluxlrisn, lür Xlsnclwsrlc unc! Oswsrds c!is
srlorclsrliclisn Xrsclils unc! ?wsr Tudsnclsn xlssllicdsr
VsrWsllungsn, ^ur Durcdlüdrung procluiclivsr /^rdsilx-
loxsnlürxorgs ?ur Vsrlügung gsxlslll wsrclsn."

VGî'bKN^IMSISZH.
Uü^ÄiHEkizcksi' !3ZumE>5^SkVEi'ksneî. (Xorrsxp.)

/^nlskzlicd clsr jüngxlsn lslirsxvsrxsmmlung clsx öüncl-
nsrixcdsn Knumsixlsrvsrdsnclsx in Ldur wurcls lsxl-
gsxlslll, clsh xicd clis Xûclcxclnlàgs irn s-rsmclsnvsr-
Icslir gsn^ dsxonclsrx sucd irn Vsugswsrds xcdâcli-
gsncl suxwirlcsn. /Vul clsr gsn^sn !_inis, dsi Lsu-
msixlsrn, (Ismsinclsn unc! Xsnlon msclil xicli ^urüclc-
dsllung gsllsncl. XIZn gsd ^sclocd in clsr Vsrxsmm-
lung clsrn VVunxclis /^uxclruclc, clsl^ Tum minclsxlsn
in Vs^ug su! clis dsursilsn ?rojslcls unc! vor sllsm
irn /^uxdsu clsr 5lrslzsn ^ur 1st gsxcdrillsn wsrcls,
vor sllsm irn lnlsrsxxs clsr Vslcâmplung clsr /Vdsilx-
loxiglcsil. lrn lsrnsrsn wurcls clis f-rsgs cls5 dodn-
sddsusx dsdsnclsll. Osr Vsrdsncl dsl dsxcdloxxsn,
in ösrüclcxicliligung clss dxixlsn^minimumx dsi clsn
sindsimixclisn, lsixlungxlëliigsn uncl vsrdsirslslsn
Xlsncilsngsrn clis l_odnsnxël;s sllgsmsin sul clsr
gsgsnwârligsn Xlöds ^u dslsxxsn. ksi clsn suxlsn-
clixclisn 5sixonsrdsilsrn xoll clsgsgsn sins Xsclulc-
lion xislllislzsn, cls zis zclion sllsin ciurcli clis Vsluts-
unisrxcliiscls zicli li>S55sr xisllsn slx clsr sin^sirnizc^s
/^rlzsiisr. Dsr Vsrlzsncl nslirn sinrnüiig uncl snl- >

5clilos5sn 5lsllung gsgsn 6sn Vsrxucli, clurc5 clsn
Xsnlon uncl clis Osrnsinclsn Hirslzsn- uncl sncisrs
Lsulsn in ksgis suzlülirsn z:u lsxzsn. /^llss in sllsm
gsrsc^insl, xsisn clis ksgislzsirislzs niclil luilligsr slz
clis kslrisbs clsr ^rjvsiunisrnslirnSr, uncl cls clsx

lösugsv^srlzs suclr zsins Äsusrn sn clsn Ässi s5-
lislsrn MUZ5S, gslis S5 niclii sn, clsk; clsrzsllzs Zissi
S5 lconlcurrsn^isrs? clisxsr lislzs ^uclsrn sllsz lnlsrsxxs
sn sinsrn lsixiungslâliigsn ôsugswsrllzs. Osgsgsn
vvurcls mil öslriscligung von clsr ^rlclàrung clsx Lnelx
cls5 lcsnlonslsn ksucispsrlsmsnlz, Hlsnclsrsll. Xluonclsr^
Xsnnlniz gsnommsn, wslclis lusxsgl, clslz lc>si clsr

Vsrgslzung ölssntliclisr /^rlzsilsn in /ulcunll clis ortx-
snzszzigsn ösulirmsn Ic>s55sr lc>srücl<5icliligl wsrclsn
xollsn slz lzîxsnliin. Wis clisx zclion zsil lsngsm in

snclsrsn Xsnlonsn gsxcliislil, xollsn Icisi ^usxclirsi-
dungsn I^îrmsn, clis niclil im Xsnlon snsâzxig sincl,

Zuxgsxcliloxssn wsrclsn.

âuttlellungen unii ^îe»en.
Ssufscksuîîksllung lürick. XIsclilrsg ln un

xsrsm Lsriclil ülzsr clis ösulsclisuzztsllung in liüricli
wurcls iniolgs Vsrzslnsnx clsr ^lc>zslz ülssr clis lìrns
Xolzsrl (?ol^xclimicil, l?iuricli, suxgslsxxsn. /^m 5lsn3
clsr I^irms kolc>srl Oolcisclimicil, ^üricli, ksmsrlcsn
wir clis kslcsnnls ^smsnizlsinmsxcliins „kogol", clis

pslsnlisrisn Osrüzszlühsn, „Oolcl5climicil"-Orsli5clisi-
ksn, ôslonlcippwsgsn, ^smsnlrolnrlormsn, pslsnlisrls
Doppslsixsnlzisgsr, xowis vis! sncisrsz Lsuwsrlc^sug,

âu55tellungen im SeUerbemu5eum ksîel.
(Xorrssponcisnx).

Sswizzsrmslzsn sls Wsilnnsclilzsuzzlsllung îm vsr-
gsngsnsn l)s2lsmlc>sr lzszclisrts unx clis Dirslclion clss

Lszlsr (?swsrlzsmuxsum5 clis Lslrsclilung sinsr wsrl-
vollsn liixtorixclisn Zsmmlung von sllsn uncl nsusn
^uppsn, sn clsr grohs wis lclsins Xinclsr rsiclilicli
Ssìsilsn linclsn Iconnlsn. lisncislls xicli cislzsi um

unxsrs zpslmillslsllsrlicliEN kix nsu^siiliclisn ?uppsn,
clis xicli clsnlc clsr Xlurnlcisrgsr f-Zizrilcslion in un-
unlsrkroclisnsr l.inis dix in unxsrs Isgs dînsin lorl-
snlwiclcsll dsdsn. InlsrSXxsnlsrwSixs xiisl; msn clsdsi
sul sllicds slls VVsllixsr ksixpisls. drwsilsrl wurcls

> clisxs I-'rivstxsmmIung clurcd dsidgsdsn sux ölisnl-
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